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Die KPI kämpft für oie Errichtung einer Gesellschaft ohne Unterorückung 
und Ausbeutung ; sie kämpft für die Verwirklichung des Sozialismus.

Die Verwirklichung dieses Zieles ist nach Auffassung der KPI davon ab­
hängig,daß das Privateigentum aufgehoben und eine neue Oranung errichtet 
werden muß,in der die Produktions- und Tauschmittel der Gesellschaft ge­
hören und die Zusammenarbeit und die Kollegialität den Platz des Wett­
bewerbs einnehmen.Eine neue Ordnung,in der die bewußte Planung anstatt der 
(Produktions)anarchie der kapitalistischen Gesellschaft eingesetzt wird und 
der maximale Wohlstand und der Aufstieg in allen Lebensbereichen des ein­
zelnen Menschen gewährleistet wird.

Die KPI ist der Ansicht ,daß die Befreiung der Menschheit nur durch 
Macht und Willen der Arbeiterklasse möglich ist . Der Arbeiterklasse,die 
den Reichtum und das Leben der Gesellschaft produziert,aber selbst zum 

"ärmsten Teil dieser Gesellschaft gehört. Deshalb verpflichtet sich die KPI 
die Reihen der Arbeiterklasse zu organisieren,zu informieren und zu ver­
einigen. Die KPI hat die Losung »FREIHEIT,GLEICHHEIT,ARBEITERSTAAT” an die 
erste Stelle ihrer verschiedenen Parolen gesetzt.

Die KPI ist der Meinung, daß der schnellste Weg zum Erreichen dieser 
Ziele im Iran der Sturz der Islamischen Republik und die Errichtung eines 
demokratischen Staates, in dem es keine staatliche Bürokratie mehr gibt, ist. 
Die über den Menschen stehenden bewaffneten Kräfte und die Armee müssen auf­
gehoben und die Macht unmittelbar der organisierten Bevölkerung übergeben 
werden. Basierend auf den Kräften der Bevölkerung wird dieser Staat das 
Selbstbestimmungsrecht der im Iran ansässigen Nationen sichern, die Frauen 
von der Diskriminierung befreien, die Religion vom Staat und vom Schulsystem 

^trennen, die wirtschafliehe Lage des Lebens der Arbeiter und der Werktätigen 
verbessern und schließlich alle Freiheiten, alle menschlichen und gesell­
schaftlichen Rechte der Bürger gewährleisten und verteidigen.

Jetzt kämpft die KPI unter schwersten Bedingungen mit vollem Ernst an 
einer wirksamen Weise für die Verwirklichung dieser Ziele. Da die KPI sich 
und die Arbeiterbewegung im Iran als einen Teil der kommunistischen Bewegung 
und der Arbeiterbewegung der Welt mit gleichem Schicksal sieht, erkennt sie 
zugleich die internationale Einheit der Arbeiter der Welt und die Hilfe zur 
Schaffung der kommunistischen und proletarischen Internationale als eine 
ihrer wichtigsten und unmittelbarsten Aufgaben an.

DIE K P I  UNTERSCHEIDET SICH VON DEN ÜBRIGEN »KOMMUNISTISCHEN” PARTEIEN 
Die KPI erkennt die sogenannten »sozialistischen» Länder und die dort 
herrschenden Parteien weder in ihren Taten noch in ihren Worten als sozial­
istisch und proletarisch an und hat keineswegs mit den »Lagersozialisten» 
Intimitäten.



Die KPI ist der Auffassung, daß sich die Arbeiterklasse durch ihre 
eigene Kraft befreit. Die KPI hat keine anderen Interessen als die der 
Arbeiterklasse. Deswegen ist die KPI vom Fundament her anders als alle 
anderen sogenannten "kommunistischenn Parteien, die heimtückisch,terror­
istisch, betrügerisch und eigennützig Vorgehen.

Die KPI sieht die Befreiung der Unterdrückten und der gesamten Mensch­
heit mit einer radikalen und grundsätzlichen Veränderung des Systems ver­
bunden, nämlich den Sturz des Kapitalismus. Diese Partei ist der Meinung, 
daß ohne eine grundsätzliche und revolutionäre Verwandlung keine Verbesser­
ung an der Situation der Menschen insbesondere der unterdrückten Menschen, 
Bestand hat. Obwohl die KPI jede Reform in der wirklichen Situation des 
Lebens der Menschen willkommen heißt und sich zur Organisierung, Führung 
und Erfüllung der reformistischen Bewegungen verpflichtet, unterscheidet 
sie sich grundsätzlich von den reformistischen und parlamentaristischen 
Parteien, die die Arbeiter und Werktätigen sowie alle Opfer dieser Ordnung 
durch Reformen von der Revolution fernhalten.

Die KPI stützt sich in der Theorie und Praxis auf die Lehre von MARX, 
ENGELS und LENIN. Gelehrt von ihren Meistern, bildet sie aus ihrer Über­
zeugung keine Dogmen und ist der Meinung, daß nur die Praxis die Richtig­
keit der Theorie beweisen kann. Die KPI ist der Meinung, daß die Arbeiter­
klasse die marxistische Wissenschaft lernen und als Leitfaden ihrer Praxis 
nehmen muß, die den Sieg im Klassenkampf und die Befreiung von der Unter­
drückung und der Ausbeutung auf die schnellste und sicherste Weise erklärt. 
Deswegen unterscheidet sich diese Partei von den im Verborgenen arbeitenden 
und sektiererischen Parteien, die wegen ihrer "Prinzipienfestigkeiten” die 
Spaltung und die Zersplitterung innerhalb der Arbeiterklasse noch 
anechüren.
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